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Das Klinikum der Universität München ist eines der größten und leistungsfähigsten 
Universitätsklinika in Deutschland und Europa. 48 Fachkliniken, Abteilungen und Institute mit 
einer exzellenten Forschung und Lehre ermöglichen eine Patientenversorgung auf höchstem 
medizinischem Niveau. Hieran sind rund 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beteiligt.  
 
Die Klinik und Poliklinik für Palliativmedizin sucht ab 01.09.2019, in Teilzeit 80 %, 
Befristung: 2 Jahre und 5 Monate, eine/n 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d)  
für Forschung in der Palliativmedizin 

 
Ihr Aufgabenbereich: 
Vorbereitung und Durchführung eines Innovationsfond-geförderten Forschungsprojekts zur 
Entwicklung einer patientenzentrierten national anwendbaren Komplexitäts- und Case Mix- 
Klassifikation für erwachsene Palliativpatienten, basierend auf Bedürfnisse und Ressourcen 
(COMPANION): 
• Qualitative Datensammlung und Datenanalyse mit dem Ziel der Entwicklung einer 

Taxonomie von palliativmedizinischen Versorgungsstrukturen: 
� Qualitative Experteninterviews und Fokusgruppen mit professionellen 

Mitarbeitenden aller Bereiche der Palliativversorgung 
• Unterstützung der Datenerhebung im quantitativen Projektteil: 

� Betreuung (persönlich und telefonisch) der Datenerhebung in drei Studienzentren 
inklusive Schulungen und Feedback der Daten an die Studienzentren 

• Wissenschaftliche Präsentationen und Mitarbeit an Publikationen der Studienergebnisse 
• Aufgaben der Koordination und Organisation (u.a. die Organisation der Fokusgruppen und 

Betreuung einer Patient and Public Involvment (PPI) Gruppe) 
 
Unsere Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium (Master oder Diplom) der Psychologie, Soziologie, 
Sozialwissenschaften, Medizin, Pflegewissenschaften, Gesundheitswissenschaften, Public 
Health o.ä. 

• Erfahrung in der Anwendung qualitativer Methoden (kognitive Interviews, Fokusgruppen) 
• Selbstständiges Arbeiten und Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft 
• Flexibilität für die Durchführung der Interviews und die Betreuung der Studienzentren 

(Reisetätigkeiten deutschlandweit)  
• Teamfähigkeit 
• Selbstbewusster und freundlicher Umgang in persönlichen und telefonischen Kontakten 
• Organisationstalent 
• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
• Sehr gute Kenntnisse in Microsoft Office; Erfahrung mit MAXQDA o.ä. 
 
Unser Angebot:  

• Selbstständiges Arbeiten in einem engagierten Team 
• Kreatives Arbeitsumfeld mit freundlicher Arbeitsatmosphäre und hohem 

Zufriedenheitspotential 
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit innerhalb der Arbeitsgruppe und mit den 

Kooperationspartnern (u.a. Gesundheitsökonomie, Deutsche Gesellschaft für 
Palliativmedizin) im Forschungsverbund 
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• Möglichkeit zur Promotion 
• 80%-Stelle (31Std/ Woche) für 2 Jahre und 5 Monate 
• Vergütung nach TV-L 
 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt. Vorstellungskosten können leider nicht erstattet werden. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Frau Dr. F. Hodiamont, Tel. 089 4400-77922 oder -74929.  
 
Ihre Bewerbung in schriftlicher Form richten Sie bitte unter Angabe der Referenz-Nr. bis zum 
01.06.2019 an:  
 
Klinikum der Universität München 
Klinik und Poliklinik für Palliativmedizin 
Prof. Dr. C. Bausewein, PhD MSc  
Marchioninistr. 15  
81377 München 
E-Mail: claudia.bausewein@med.uni-muenchen.de 
 
 
Bitte beachten Sie bei der Übersendung Ihrer Bewerbung per E-Mail, dass bei diesem 
Übermittlungsweg Ihre Daten unverschlüsselt sind und unter Umständen von Unbefugten zur 
Kenntnis genommen oder auch verfälscht werden könnten.  


